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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 18 Okt Der Kaiſer hielt wie der Reichsanzeiger

meldet am Sonntag bei der von uns ſchon erwähnten Ueber
gabe der neuen Fahnen an die Commandeure folgende Anſprache

Die vor dem Altar Gottes ſoeben mit ſeinem Segen
geweihten Fahnen übergebe Jch nunmehr den neuen Regi
mentern welche unſere Armee ſich ſtets wieder erneuernd und
verjüngend aus den Reihen ihrer altbewährten Regimenter
hat nen erſtehen ſehen Jch thue dies an geweihter Stätte
vor dem Denkmal des großen Königs und vor dem Fenſter
des großen Kaiſers Nicht minder heilig wie die Stätte iſt
uns auch der e Es iſt der Jahrestag des großen Sieges
da das deutſche Volk zum erſten male vorahnend erſchauen
durfte das Morgenroth kommender Vereinigung und dadurch
bedingter zukünftiger Größe Der Tag an dem in ewiger
Erinnerung von Deutſchlands Bergen die Oktoberfeuer leuchten
iſt der Geburtstag des heldenhaften erſten deutſchen Kron
prinzen und zweiten deutſchen Kaiſers Aus den alt
bewährten Regimentern die er zu Kampf und Sieg geführt
ſind die Stämme für die neuen entnommen denen nun
mehr auch ihre Feldzeichen übergeben werden Möge der
allmächtige Gott der es mit unſerem Preußenland und
unſerem geſammten deutſchen Vaterland ſtets ſo treu und gut
gemeint hat ein gnädiger Eideshelfer ſein all den Tauſenden
von deutſchen Jünglingen die aus des Volkes Kreiſen zu
dieſen neuen r ſtrömen werden wenn ſie vor ihnen
n ablegen Mögen in den Regimentern nach

dem Vorbilde des herrlichen Kaiſers ſeine Haupteigenſchaften
weiterleben die völlige ſelbſtloſe Hingabe an das Ganze das
rückſichtsloſe Einſetzen der eigenen Fähigkeiten körperlicher
wie geiſtiger ſür den Ruhm der Armee und die Sicherheit
unſeres geliebten Vaterlandes Dann werden des bin Jch
überzeugt auch bei den neuen Regimentern feſt und unver
wandt die Grundveſten beſtehen auf denen unſeres Heeres
Disciplin beruht die Tapferkeit das Ehrgefühl und
der abſolut bedingungsloſe Gehorſam Dieſes ſei
Mein Wunſch ſür die neuen Regimenter

Bei der Tafel im Schloſſe brachte der Kaiſer folgenden Trink
ſpruch aus

Das anbrechende Jahr hat am 22 März vor des großen
Kaiſers hiſtoriſchem Eckfenſter uns Allen ſo theuer in der
Erinnerung die ruhmbedeckten und lorbeerbekränzten FahnenSeines Gardecorps und Seiner Leibregimenter ſtehen ſehen

das ſinkende Jahr erblickt an derſelben Stelle am Geburts
tage Seines heldenhaften Sohnes die neuen Fahnen der neu
formirten jungen Regimenter Möge der Segen Gottes auf
dieſen Fahnen ruhen und mögen dieſe in ſchweren wie in
guten Zeiten ihren Regimentern ſtets voran wehen mit der
Deviſe Mit Gott für König und Vaterland Allzeit ſtets
bereits für des Reiches Herrlichkeit Ein Hurrah den neuen
Regimentern

Die Feier der Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denk
mals in Wiesbaden am heutigen Geburtstage des ver
ewigten Kaiſers nahm bei herrlichſtem Wetter einen glänzenden
Verlauf Das Kaiſerpaar der Kronprinz und die Prinzen
Adalbert und Eitel Friedrich die Kaiſerin Friedrich Prinz
Heinrich und Gemahlin und die übrigen Fürſtlichkeiten trafen
vor 12 Uhr auf dem Feſtplatz ein Nach der Begrüßung durch
den Oberbürgermeiſter v Jbell und der Feſtrede des Komitee
vorſißenden Jntendanten v Hülſen fiel die Hülle unter
Kanonenſalut und Glockengeläut Der Kaiſer der die Kaiſerin
Friedrich und Prinz Heinrich der die Kaiſerin führte unter
nahmen alsdann einen Rundgang um das Denkmal wobei der
Bildhauer Uphues ausgezeichnet wurde Hierauf ſchritten der
Kaiſer und die Fürſtlichkeiten die Ehrencompagnie ab Nach
der Parade der frankfurter wiesbadener und biebricher Gar
niſon fuhren die Kaiſerinnen vorauf nach dem Schloß wo ein
Diner zu 100 Gedecken ſtattfand Nach der Feier zogen die
Kriegervereine an dem Standbild vorüber Tauſende von
Fremden waren anweſend Der Kaiſer verlieh dem Schöpfer
des Denkmals Bildhauer Uphues und den Denkmals
ausſchußmitgliedern Kanzleirath Flindt und Bankdirektor
Berle den Rothen Adlerorden vierter Klaſſe J Pots
dam hatten bereits geſtern der Kaiſer und die Kaiſerin im
Mauſoleum Kaiſer Friedrich s III einen Lorbeerkranz ge
ſchmückt mit Veilchen und Tuberoſen ſowie mit einer Atlas
ſchleife welche die Jnitialen des Kaiſerpaares trägt nieder
gelegt Heute trafen außer der Kranzſpende der Großherzogin
von Baden äußerſt zahlreiche Kränze und Deputationen mit
Kranuzſpenden von Offiziercorps Vereinen c ein
Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Schillings

fürſt wird ſich morgen für einige Tage nach Schillingsfürſt
begeben

Dem Brauche folgend daß die neu ernannten Staatsſekretäre
der Reichsämter ſich bei den Bundesfürſten perſönlich vor
ſtellen wird ſich wie ContreAdmiral Tirpitz letzte Woche
nach Süddeutſchland ging nunmehr auch Frhr v Thielmann
dorthin begeben

Das Befinden des Staatsſekretärs des Reichsamts des Jnnern
Grafen v Poſadowsky der durch eine Erkältung ans Bett
geſeſſelt iſt hat ſich ſo weit wieder gebeſſert daß er ſelbſt die
Hoffnung hegt ſchon in dieſen Tagen wieder ſeine Amts
geſchäfte in vollem Umfange wieder aufnehmen zu können

Wie die Köln Volksztg meldet hat ſich das Befinden des
erkrankten Kardinal Erzbiſchofs Krementz verſchlimmert Das
Genexalvikarigt hat Bittgebete bei der Meſſe für die Geneſung
des Erzbiſchoſs angeordnet

Militärſtraf Reform

In der Frage der Reform des Militärſtrafverfohrens hatten
die Hamb Nachr bisher bveſtritten daß Bayern ein
Reſervatrecht beſitze wobei das hamburger Blatt die An
icht vertrat man ſolle Bayern nicht im Bundesrath über
timmen Jetzt erklären die zen Nachr plötzlich ſie
ätten ſich auf Grund neuer Jnformationen überzeugt daß

ein wirtliches und unbedingtes Reſervatrecht Baherns in dieſerSache beſteht und na Abſicht der Unterzeichner des verſailler

Vertrages beſtehen ſollte Das Material worauf dieſe neue
Ueberzeugung beruht wird nicht mitgetheilt Es kommt
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zweifellos aus Friedrichsruh Ferner veröffentlicht die der
ayeriſchen Regierung naheſtehende münchener Allg Ztgeinen bemerkenswerthen ha aus welchem erſichtlich iſt daß

es zu einer Militärſtrafprozeßordnung in dem Sinne wie ſie
der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe verſprochen hat voraus
ſichtlich in der That nicht kommen wird wie das von vorn

r immer unſere Anſicht geweſen iſt Jm einzelnen heißt
es da

Keinerlei Bemäntelungsverſuche können die Thalſache ver
ſchleiern daß der Kaiſer nicht gewillt iſt den Fürſten Hohen
lohe in die Lage zu verſetzen eine Militärſtrafprozeßordnung
dem Reichstag vorzulegen welche inhaltlich den Forderungen
entſpricht die auch durchaus gemäßigt ſegte Kreiſe an jene
Vorlage ſtellen Die Abneigung des Kaiſers dem gewiß ehr
lich gemeinten Wunſch des Fürſten Hohenlohe zu entſprechenkann zweierlei Gründe haben Entweder will der Monarch
dieſem Reichskanzler eine ſolche parlamentariſche Kräftigung
nicht mehr zu theil werden laſſen oder er hat als oberſter
Kriegsherr ſeiner preußiſchen Truppen Bedenken gegen
weſentliche Beſtimmungen des ihm vorliegenden Entwurfes
In beiden Fällen iſt klar daß Fürſt Hohenlohe nicht mehr im
Amte bleiben ſollte

Es iſt auch dies eine Anſchauung der wir wiederholt Ausdruck
gegeben haben Zum Schluß wird dann deutlich und ſcharf
geſprochen

Wir halten eine baldige Entſcheidung dieſer erſten Per
ſonalfrage die doch nicht blos eine ſolche iſt für unver
meidlich Es bleibt möglich daß der Kaiſer ſich entſchließt
einen anderen Reichskan züer mit der gewünſchten Militär
ſtrafprozeßreform in köncgkchſter Weiſe auszuſtatten Der
Monarch würde damit in großem Stil ein natkonales Ver
langen erfüllen Viele ſehr viele Schwierigkeiten unſerer
inneren Lage wären damit beſeitigt Wir ſind feſt überzeugt
daß die preußiſche Armee wie das geſammte deutſche Heer
dank unabläſſiger braver Arbeit auf einer Entwickelungsſtufe
angelangt iſt auf welcher auch der Nachfolger des Großen
Kurfürſten ohne Bedenken Ehre und Recht ſeiner Soldaten
getroſt in die Hände ſeiner Militärgerichte legen kann Auch
die Meinungsverſchiedenheit mit Bayern wird in ſolchem Fall
zwar keinen anderen Charakter wohl aber eine andere Färbung
annehmen Diplomatiſche Verhandlungen können dann in ganz
anderem Sinne aufgenommen werden führen ſie nicht ſofort
zum Ziele ſo mag man vertrauen daß der nationale der
Reichsgedanke ſchließlich allemal geſiegt hat Eine preußiſche
Politik deren Segel nicht von nationalem Hauch geſchwellt
werden iſt keine Politik

Parlamentariſchs
In der Diätenfrage für die Reichstagsabgeordneten

nimmt jetzt das konſervative Hauptorgan die S
nicht mehr einen abſolut ablehnenden Standpunkt ein ie
iſt zu Kompenſationen bereit Nachdem ſie nämlich in einem
längeren Artikel alle ihre fadenſcheinigen Gründe gegen die
Diätengewährung vorgebracht hat fährt ſie fort

Gleichwohl glauben wir daß die konſervative Partei
der Einführung von Tagegeldern z uſtimmmen würde wenn
dafür anderweitige Kompenſationen gewährt werden
möchten Als ſolche ſind bisher ſchon folgende ins Auge ge
faßt worden Herauſſetzung der Wahlmündigkeit bis nach
Vollendung des dreißigſten Lebensjahres Einführung des
Wahlzwanges Beſtimmung daß Abgeordnete nur in den
jenigen Wahlkreiſen wählbar ſind wo ſie ihren Wohnſitz
haben Abſchaffung der Stichwahlen und Beſeitigung der
Doppelkandidaturen Eine oder die andere dieſer Kom
penſationen vorzüglich aber die Her aufſetzung der Wahl
mündigkeit wird gefordert werden müſſen um das durch
die Diäteneinführung alterirte Gleichgewicht wieder her
zuſtellen

Jn irgend einem ſachlichen Zuſammenhange mit der Diäten
frage ſtehen dieſe Forderungen gar nicht Aber die Kreuzztg
iſt nicht unſchlan ſie ſieht daß die Diätenverweigerung auf
die Dauer ſelbſt für ihre Partei nicht durchführbar iſt und ſo
will ſie langſam ihre Umwandlung vorbereiten um nachher
ſagen zu können Wir ſind ja auch für die Diäten nur ein
gar kleine Kompenſationen verlangen wir dafür Natürlichind dieſe ganz ausſichtslos und thöricht wie die der Herauf

ſetzung der Wahlmündigkeit und der Wählbarkeit nur da wo
der Abgeordnete ſeinen Wohnſitz hat Solche urregktionäre
Vorſchläge richten ſich in ihr Kraßheit ganz von ſelbſt

Der Bureau Direktor des Herrenhauſes A Reißig hat
eine Ueberſicht über die Verhandlungsgegenſtände des preußiſchen
Herrenhauſes in der letzten Seſſion herausgegeben Die
Ueberſicht bildet eine vorzügliche Handhabe ſich in den Ver
handlungen des Herrenhauſes zurecht zu finden

I Weimar 18 Jan Jn der heute hier ſeitens des Groß
grundbeſißzes des Großherzogthums vollzogenen
Wahl für den Landtag wurden die Herren v Wurmb
v Rotenhan v Boineburgk bisher Jnhaber des in Weg
fall gekommenen Mandats der reichs unmittelbaren Ritterſchaft
Gutsbeſitzer Walther Mattſtedt und Rittergutsbeſitzer Loch
mann Wallichen gewählt Excellenz v Helldorf hatte eine
Wiederwahl abgelehnt

Meiningen 18 Okt Bei der Stichwahl in Heldburg wurde
der nationalliberale Schultheiß Frank in den Landtag gewählt

Parteinachrichten
Die Poſt hält es wiederum für angezeigt ſich mit der

Freiſinnigen Vereinigung und ſodann mit dem Bauern
verein Nordoſt zu beſchäftigen Dabei entſchlüpft ihr folgen
des Geſtändniß

Man rechnet neben den freihändleriſchen Intereſſen der
pommerſchen Hafenſtädte offenbar mit Jntere J
fätzen zwiſchen Gutsbezirken und Gemeinden zwiſchen Groß
grundbeſitzern und Bauernſchaften und es ſcheint daß
namentlich die a Vertheilung der Schullaſten nach dem Landrecht welche an verhetzender Kraft
noch gewonnen hat ſeit die Gutsherrn auch vor der ſubſidiären
Heranziehung für die dem Gut angehörigen Hausväter beſreit
ſind als wirkſames Agitationsmittel dient er Ausfall der
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r c mz mmS SS 2 dErſatzwahl KolbergKöslin beweiſt daß hier iSorge Wegen der e v e y K d ehe
auernverein Nordoſt unhat die Sache ſicher nicht beſſer gema e n Puttkamerun

Sollte das Blatt auf ſeine alten Tage noch antigouvernementAnwandlungen bekommen Das wäre ja enſſehlich ment

Die eine halbe Million Köpfe zählenden Mgſuren Oſtpreußens werden ſich an den bevorſtehenden KReihblagerwehtn

d erſten male als eine politiſche Partei betheiligen
isher ſtimmten ſie ſtets für die konſervativen Kandidaten

Die Maſuren haben unterm 16 Oktober einen Wahlaufruf
erlaſſen Dieſer Aufruf enthält u a eine Einladung zu einer
am 8 November in Lyck ſtattfindenden Wählerverſammlnung
In dieſer ſoll zunächſt für den Wahlkreis Lyck ein maſuriſcher
Kandidat aufgeſtellt werden Jn dem Wahlaufruüfe heißt es
unter anderem

Die Konſervativen ſtanden in Preußen von
Staatsruder hielten die Regierung in ihrer Hand und
glaubten ſich allein zur Geſetzgebung privilegirt eder im
Landtage noch im Reichstage dachten unſere konſervativen Ab
geordneten an das arme maſuriſche Volk Die Herren haben
allein ihr eigenes Wohl im Auge Unſere maſuriſchen
Bauern haben nie Vortheil von den konſervativen Wahlſiegen
gehabt Jm Reichstagswahlkreiſe Lyck könnten wir Mafuren
mit Leichtigkeit ſiegen Die Konſervativen können in dieſem
Wahlkreiſe aus ſich heraus höchſtens 2000 Stimmen auf
bringen wir Maſuren aber 15,000 17,000 Stimmen Stellen
wir alſo unſeren eigenen Kandidaten auf Wir ſind ob
ſchon ſich bis jetzt niemand um uns gekümmert kein Häufleinſondern zählen nahezu eine halbe Million Köpfe ünſe viel

geliebter Herrſcher der König und Kaiſer Wilhelm Il weiß
leider nichts von unſerer Noth und von unſeren Drangſalen
Alſo wählen wir maſuriſche Abgeordnete damit dieſe in
Berlin unſere Noth ſchildern können

Die armen Konſervativen Einer nach dem andern zieht ſich
von ihnen zurück

Aus dem neunkenſchleswig holſteiniſchen Reichs
wahlkreiſe wird dem B unter dem 17 Oktober ge
ſchrieben Eine auf geſtern nachmittag von dem freiſinnigen
Wahlkomitee in Reinfeld angekündigte öffentliche Wähler
verſammlung in der der Reichstagsabgeordnete Kopſch aus
Berlin über die politiſche Lage ſprechen wollte wurde in letzter
Stunde abbeſtellt ren Schmidt aus Havighorſt
der wie geplant war ſich als Kandidat der freiſinnigen Volks
partei in dieſer Verſammlung den Wählern vorſtellen ſollte von
ſeiner Kandidatur zurückgetretn iſt Alleiniger Kandidat der
Liberalen für den neunten ſchleswig holſteiniſchen Wahlkreis iſt
ſomit der am 4 d M auf dem deutſchfreiſinnigen Parteitage
in Neumünſter aufgeſtellte Paſtor a D Hoeck Hofbeſitzer in
Dithmarſchen Die Wahl befindet bekanntlich am 23 November
d J ſtatt Die am Sonntag vom freiſinnigen Reichstags
kandidaten Hoeck in Begleitung des Abgeordneten Barth in
Neuſtadt und Plön abgehaltenen allgemeinen Wählverſamm
lungen verliefen unter ſehr großen Betheiligung ausgezeichnet
und ergaben ſtürmiſche Zuſtimmung zur Kandidatur Hoeck gegen
die ein Widerſpruch von keiner Seite laut wurde Jn Plön
präſidirte der volksparteiliche Herr Harbeck der 1893 frei
ſinniger Reichstagskandidat war und empfuhl entſchieden die
Kandidatur Hoeck Die oben citirte Mittheilung des B T
wird nun aber von der Freiſ Ztg als unrichtig bezeichnet
Auf dem Parteitag in Huſum der am Sonntag ſtattfand
wurde nämlich der Freiſinnigen Vereinigung ſeitens der Frei
ſinnigen Volkspartei das Anerbieten einer Zurückziehung der Kandi
datur Schmidt im Wahlkreiſe Plön gemacht unter der Bedingung
daß die Freiſinnige Vereinigung ſich verpflichtet den Beſchluß
der großen Wählerverſammlung in Huſum zu reſpektiren wonach
für dieſen Wahlkreis ein Kandidat der Volkspartei aufgeſtellt
werden ſoll Dort war bekanntlich in der freiſinnigen Ver
einigung auch ſchon ein Kandidat Oberlandesgerichtsrath
Dr Hagens aufgeſtellt worden Aus dem Kreiſe Flens
burg wurde auf dem Huſumer Parteitage berichtet daß die
Vertrauensmänner des Kreiſes bereits einſtimmig den praktiſchen
Arzt Dr Duus in Flensburg als Kandidaten der Freiſinnigen
Volkspartei aufgeſtellt hätten daß man mit aller Kraft für ihn
wirken werde und hoffe Herrn Duus in die Stichwahl und
damit zum Siege zu bringen

Eine am Sonntag in Drieſen abgehaltene Verſammlung
des Bauernvereins Nordoſt ſtellte als Kandidaten für die
nächſte Reichstagswahl im Wahlkreiſe Arnswalde Friede
berg den jetzt der Abg Ahlwardt vertritt den Bauerhefs
beſitzer Robert Voß Veddin auf Herr Voß der ſich der
Freiſinnigen Vereinigung zurechnet erklärte ſich bereit die
Kandidatur zu übernehmen Bemerkenswerth iſt daß zwei Tage
zuvor die Sozialdemokraten in einer Sitzung beſchloſſen hatten
von einer eigenen Kandidatur Abſtand zu nehmen um gegen
Antiſemiten und Konſervative ſofort für den liberalen Kandi
daten zu ſtimmen

Da der bisherige Reichstagsabgeordnete LandesOekononmie
rath v Loeſewitz ſeines hohen Alters wegen er iſt 1819 ge
boren eine Wiederwahl zum Reichstag abgelehnt hat ſoll nach
der Oſtſee Ztg der Landrath des Kreiſes Greifswald Herr
v Behr als konſervativer Kandidat ſowohl für den Reichstag
wie für den Landtag in Vorſchlag gebracht werden Alſo zur
Abwechslung einmal wieder ein Landrath

Für den Wahlkreis Köslin iſt der Kösl Ztg zufolge
als konfervativer Kandidat für die nächſtjährige Reichstagswahl
Zimmermeiſter Firzlaff Degow aufgeſtellt Seit der Erſatz
wahl vor drei Jahren vertritt der überale Baurath Benolt
den Kreis

jeher am

Verwaltung und Rechtspflege

Die oft angeregte Reform des Fernſprechweſens
wird nach der Nak Ztg vor dem Frühjahr nicht können
in Angriff genommen werden Der Staatsſekretär von Pod
bielskti hatte zum Studium der rn Verhältniſſe im
Fernſprechverkehr nach Schweden und Norwegen mehrere Be
amte entſendet Einige derſelben ſind bereits zurückgekehrt und
haben Bericht erſtattet

Trotz der erheblichen Koſten welche Hamburg auf denAusbau des Hafens in Kurhafen e e iſt der
einer durchgreifenden Regnlirung der unteren Eibe



Jn
der Erkrankung und des vor einigen Wochen erfolgten

von Hamburg bis zur Mündung keineswegs aufgegeben
lger des mburgiſchen Waſſerbandirektors Nels hat

die Vorbereitung und Juangriffnahme des Planes
allerdings verzögert Man wird aber in der Annahme
nicht fehlgehen daß mit der Wiederbeſetzung jenes
Poſtens für welchen der früher im hamburgiſchen Waſſer
bandienſt thätige Bl der Waſſerbaukunde an der Techniſchen
Ka ule Berlin Bubendey in Ausſicht genommen iſt der

usführung jenes Regulirungsplanes alsbald näher getreten
wird Preußen und Hamburg haben ſich im voranus über die
Modalitäten und Formen geeinigt unter denen die Einwirkung
Prenßens auf die Feſtſtellung und Durchführung des
Regnlirungsplanes und die Ausgleichung etwaiger Meinungs
verſchiedenheiten zu erfolgen haben wird und es iſt dieſe
Verſtändigung durch Vertrag zwiſchen beiden Staaten rechts
verbindlich geworden

Jn dem Prozeß Witte Stöcker liegt das Urtheil des
Landgerichts I vom 30 Sept wodurch wie ſeiner Zeit ſchon
berichtet geweſen iſt Stöcker r iſt und dem Pfarrer
Witte die Koſten aller Jnſtanzen auferlegt wurden nunmehr
im Wortlaute vor Da Pfarrer Witte der Privatkläger ſo
fort Reviſion eingelegt hat ſo iſt mit dieſem Urtheil der Prozeß
noch keineswegs beendet und man darf geſpannt ſein welche
Phaſen er noch in Zukunft durchlaufen wird Schon bis jetzt
war er an Abwechſelungen reich genug denn man kann fich
keinen größeren Gegenſatz denken als das jetzige Urtheil das
ganz auf Stöcker s Seite tritt und in allen weſentlichen Punkten
deſſen eigene Ausführungen ſich aneignet und das frühere
Urtheil des Schöffengerichts das im weſentlichen auf Grund
des nämlichen Beweismaterials erkannte daß Stöcker ſich wider
beſſeres Wiſſen einer verleumderiſchen Beleidigung des Pfarrers
Witte un gemacht hätte Die drei Jnſtanzen Schöffen

ericht Landgericht I und Kammergericht die bisher in dem
rozeß entſchieden hatten haben übereinſtimmend in der

Aeußerung Witte s daß Stöcker s Vorgehen gegen ihn in dieſer
Angelegenheit gradezu von einer niedrigen Geſinnung zeuge,
eine Beleidigung nicht gefunden

Ein hübſches Bureaukratenſtückchen wird wieder be
kannt Der Lehrer B in Rakwitz hatte zu Gunſten der
UNeberſchwemmten eine kleine Sammlung veranſtaltet Gegen
ihn iſt darauf ein Strafbefehl erlaſſen worden wegen der
Beſchuldigung daß Sie ohne Erlaubniß der zuſtändigen Behörde
nämlich des Königl Oberpräſidenten zu Poſen öffentlich Gaben
zum Beſten der Ueberſchwemmten in Schleſien und Sachſen
eingeſammelt haben bezw haben einſammeln laſſen Herr B
wird da ihm die Berechtigung des Strafmandats nicht ein
leuchtet dagegen Widerſpruch erheben

Schule und Kirche
S Die Berliner Kirchenwahlen am Sonntag haben

wie man uns von dort ſchreibt im allgemeinen die Situation
wenig verändert Die Liberalen hier die Poſitiven dort haben
in den neun Parochien die wählten ihren Beſitzſtand behauptet
nur ein Bezirk iſt den Liberalen mit knapper Mehrheit ent
riſſen worden Doch wollen ſie hier wie ſie glauben mit
Erfolg Proteſt einlegen Erfrenlich iſt es auch diesmal daß
die Liberalen zumeiſt mit rieſigen Majoritäten durchdrangen ſo
daß ſie im ganzen 5184 gegen 3558 poſitive Stimmen anfbrachten Die Poſitiven dagegen ſiegten meiſtens nur mit

wenigen Stimmen Wenn die Parochie Eintheilung nicht
zufällig ür die Orthodexen ſo günſtig läge daß ſie beiMengen doch mehr Sitze inne haben wie die
Liberalen ſo wäre Berlin ſchon heute auch in kirchlicher Hinficht
nicht mehr der Reaktton ausgeliefert So viel iſt aber auf
jeden Fall klar Der Orchodoxismus hat ſeinen Höhepunkt
vereits überſch ritten langſam geht es nun bergab Die nächſten
Wahlen dürften das noch deutlicher zeigen

Koloniglangelegenheiten
Das Togo Abkommen wird heute der franzöſiſchen

Kammer vorgelegt und gleichzeitig im Deutſchen Reichs
anzeiger veröffentlicht werden

Zum Commandenr der Schutztruppe für Kamerun iſt durch
Kabinetsordre vom 18 d der Hauptmann à la zuite des 2 See
bataillons und bisherige ſtellvertretende Commandeur der Schutz
truppe v Kamptz unter Ausſcheiden ans der Marin Jnfanterie
ernannt worden

Heer und Marine

Das Kanonenboot Wolf hat am 138 d vormittags von
Wilhelmshaven aus die Reiſe nach Kamerun angetreten
S M S Nixe, Kommandant Korvetten Kapitän Goecke
iſt am 15 Oktober in Las Palmas angekommen und beabſichtigte
am 16 nach Porto Grande in See zu gehen

Ausland
OeſterreichUngarn

Ein in Jnnsbruck am Sonntag abgehaltener deutſch
tiroliſcher Volkstag brachte den engſten Zuſammenſchluß
der deutſchen Volkspartei mit der deutſchen Fortſchrittspartei
Tirols zu ſtande Ueber ſechshundert Theilnehmer waren
erſchienen Die Verſammlung beſchloß die Einſetzung eines ge
meinſamen Exelutivkomitees und ein gemeinſames Vorgehen
in allen Wahlangelegenheiten Die einhellig angenommene
Reſolution verkündete ferner ein geſchloſſenes Eintreten für die
Grundſätze des Freiſinns und des Fortſchritts ſowie für
Kräftigung des dentſchen Stammesbewußtſeins Eine andere
Reſolution verurtheilte die Sprachenverordnungen und biltigte
die Obſtruktion Der Volkstag verlief rnhig Die Stadt war
reich beflaggt Dieſer Volkstag bedeutet einen glänzenden
Erfolg der gemeinſamen deutſchen Sache und eine Niederlage
des bisher in Tirol vorherrſchenden Klerikalismus der wie
ein Alb auf dem ſchönen Lande laſtete Der freie Geiſt der
alten Tiroler iſt jetzt dort wieder erwacht angeſichts der
Bedrohung des Deutſchthums

Der t von Ungarn empfing geſtern eine Abord
nung der Stadt Budapeſt welche den Dank der Stadt
für die hochherzige Entſchließung des Königs betreffend die Er
rich tung von zehn Denkmälern ausdrückte Der König nahm
den Dank huldvoll entgegen und verſicherte die Stadt Budapeſtſeines ferneren ltebevolen Jntereſſes

Ein ſozialdemokratiſcher Verein in Trieſt beabſichtigte ineinem dortigen Lokale eine Verſammlung e be In
des Gaſthanſes weigerte ſich indeſſen das Lokal zu der

erſammlung herzugeben Jnfolgedeſſen veranſtalteten etwa
200 Arbeiter eine Kundgebung gegen das Lokal wurden jedoch
ler Sicherheilswache zerſirent Eine Perſon wurde ver

Die Konferenz der Delegirten der BergarbeiterOeſterreichs welche zwei Ta Pilſen währte eſchlet von
einem allgemeinen Streit abzuſehen jedoch werden die Verglenteinsgeſammt gleichzeitig an die Werte wegen Lohnerhöhung
erantreten Jn dieſer Hinſicht ſei die Solidarität aller Verde Oeſterreichs erzielt a

Belgien
Vertreter des belgiſchen Bergmannsbundes unter

handeln mit Bergleuten aus den franzöſiſchen Departements
Nord und Pas de Calgis wegen gemeinſamen allgemeinen
Ausſtandes der am 1 November beginnen und 200,000
Bergleute umfaſſen ſoll

Frankreich
Nur die Bourgeois am nächſten ſtehenden Blätter ſtimmen

rückhaltlos ſeiner Rede in Chälons bei Die Blätter der äußerſten
Linken erklären Bourgeois habe in ſeiner Rede ſo ſehr gefürchtet
die Grenze des parlamentariſchen Anſtandes zu überſchreiten
daß ſein Radikalismus ganz verblaßt erſcheine

Prof Besnier der franzöſiſche Delegirte auf der Berliner
Leprakonferenz äußerte einem Berichterſtatter des Matin
gegenüber Dankbarkeit und Bewunderung über den huldvollen
Empfang welchen die franzöſiſchen Delegirten ſeitens Kaiſer
Wilhelm s gefunden hätten

Großßbritannien
Das Reuter ſche Bureau iſt ermächtigt die geſtrige

Meldung des Daily Chronicle, Lord Salisburhy be
abſichtige aus Geſundheitsrückſichten ſeine Entlaſſung zu
nehmen für vollſtändig der Begründung ent
behrend zu erklären

Die Times erfährt das Kabinet habe am Sonnabend
beſchloſſen weder die indiſchen Münzen wieder zu eröffnen
noch an einer internationalen Münzkonferenz
theilzunehmen die indiſche Regierung hatte gegen die Oeffnung
der Münzen kräftig Widerſpruch erhoben Um den An
ſchanungen der Freunde des Bimetallismus im Kabinet
entgegenzukommen dürfte indeß die Erklärung abgegeben
werden daß
werden könne die Regierung bereit ſei irgend welche weitere
Vorſchläge der Vereinigten Staaten oder Frankreichs für die
Rehabilitirung des Silbers zu erwägen Das letztere ver
pflichtet zu nichts die vorſichtige engliſche Regierung in der
übrigens zwei Seelen wohnen läßt ſich damit aber den
Bimetalliſten gegenüber ein Hinterthürchen offen

Nach dem londoner Berichterſtatter der Birmingham
Poſt, dem die Verantwortung für ſeine Nachricht überlaſſen
bleibt hätte der deutſche Kaiſer ein Schreiben an ſeinen
Botſchafter in London gerichtet in welchem er ſich bitter gen
die ihm in der engliſchen Preſſe zu Theil werdende Be
handlung beſchwert Der Kaiſer hat nichts dagegen daß manihn tritſirt was ihn aber kränkt iſt daß alles was er ſagt

Man vergeſſe ja nichtund thut ins Lächerliche gezogen wird
auch einen auswärtigendaß das britiſche Recht Mittel beſitzt

Souverän gegen Jnſulten zu ſchützen Der Fall Moſt im
Jahre 1881 hat das zur Genüge bewieſen Moſt erhielt
damals achtzehn Monate Zuchthaus weil er ſich eines Libells
wegen des ermordeten Zaren Alexander III ſchuldig gemacht
hatte

Jtalien,
Miniſterpräſident Rudini richtete ein neues Rund

ſchreiben an die Präfekten in dem er deren beſondere
Aufmerkſamkeit auf die klerikalen Agitationen lenkt und
ein entſchiedenes Einſchreiten dagegen anordnet

Jn der vatikaniſchen Gutsverwaltung wurden neue
Unterſchleife eutdeckt es ſollen mehrere Millionen
veruntreut ſein 17 Beamte wurden entlaſſen

Portugal
Der Geſandte in Madrid Graf de Macedo iſt an Stelle

Mathias de Carvalho s zum Miniſter des Aeußeren er
nannt worden aTürkei

Jn Konſtantinopel fand geſtern die erſte Sitzung der
türkiſchen und griechiſchen Ffiedensunterhändler ſtatt

Aus Kanea wird gemeldet daß die Admirale die Rückkehr
von 20 Mohammedanern nach Kanea geſtatteten welche ſeit drei
Monaten nach Saloniki verbannt waren weil ſie ſich des An
griffes gegen Chriſten und der Anſtiſtung von Unruhen ſchuldig
gemacht hatten

Die Meldung der Daily News über einen Araber
Aufſtand in Baſſora und über Entſendung von Truppen
aus Erzinghian nach dort wird in amtlichen türkiſchen Kreiſen
dementirt mit dem Bemerken daß im ganzen Vilajet Baſſora
Ordnung und Ruhe herrſche

Afrika
Nach einer Meldung aus Prätoria Transvaal wurde der

Bericht des Unterausſchuſſes des Volksraades über den Be
richt des Jnduſtrieausſchuſſes geſtern ausgegeben Der
ſelbe empfiehlt den Preis für die Kiſte Dynamit um 10 Schilling
herabzuſetzen außerdem eine Herabſetzung der Eiſenbahnfracht
ſätze für Bergbauerforderniſſe welche auf insgeſammt 200,000
Pfund Sterling jährlich geſchätzt wird ſowie eine Verringerung
der Zolltarifſätze für Lebensmittel und eine Erhöhung derjenigen
auf Luxusgegenſtände ferner wird die Einberufung einer Süd
afrikaniſchen Konferenz üher die Frage der eingeborenen Arbeits
kräfte als nothwendig bezeichnet Der Bericht welcher der Be
ſtätigung des Volksraads bedarf dürfte Gegenſtand lebhafter
Redekämpfe werden

Halle und Amgegend
Halle 19 Okt

Jn geſtriger Stadtverordneten Sitzung lag eine
Petition des Apothekers Veeck betreffs Miethsermäßigung
por dieſelbe wurde an die Petitions Kommiſſion überwieſen
Zur Pflaſterung eines Theiles der Gerberſaalen
ſtraße werden 1750 Mark bewilligt Die Auſhebung der
projektirten Verbindungsſtraße zwiſchen Brunnen und Roſen
ſtraße in Giebichenſtein welche zur Erbauung des Elektrizitäts
werkes der Halleſchen Straßenbahn nothwendig iſt fand keinen
Widerſpruch Jn betreff der Erbauung einer Volks
kaffeehalle vor dem Steinthor ſpricht die Verſammlung
ihr Bedauern aus daß die StadtverordnetenVerſammlung ſeitens
des Magiſtrats dabei vollkommen ignorirt wurde und erſucht
letzteren die nachträgliche Genehmigung einzuholen Der Ver
paächtung von 1260 qm Acker hinter dem Siechenhauſe der
Auflöſung der Penſionskaſſe für das Stadt und
Thegterorcheſter der Mittelbewilligung für die Ge
ſchwiſter Röſer Stiftung 80 Marh ſowie der für die
Bepflanzung der Höfe an der Olearius und Drey
hauptſtraßenſchule 270 Mark und dem Verkauf von
30 qm Terrain an der Freiimfelderſtraße an Maurermeiſter
Klingner wird zugeſtimmt die Vorbereitung für die Erſatzwahl
des Herrn Stadtrath Ernſt der Wahlvorbereitungs Kommiſſion
überwieſen und ſodann die Uebernahme der Anlagen
in den Pulverweiden ſeitens der Stadt beſchloſſen
Weiter ſtimmle die Verſammlung der definitiven Anſtellung der
techniſchen Lehrerinnen und der Hergusiebung der Grund
eigenthümer zu den Koſten der Berbreiterung und des ſtraßen
mäßigen Ausbaues der Schlippe zwiſchen Kellnerſtraße 10 n 13
zu Für Anlegung einer Sektionshalle auf dem Nord
friedhofe werden 400 M bewilligt Weiter ſtimmte die
Verſammlung der Regulirung der Verzinſung und
Amortiſakion der dem Gas und Waſſerwerke ge
liehenen Kapitalien bei der Vertheilung der Schmidt ſchen

während dieſer Hauptpunkt nicht zugeſtanden W

Signalement auf das Genaueſte ſo daß

Legatenzinſen wird zugeſtimmt die Mittel für Erſetzung von
68 Bäumen 2040 genehmigt und die Petiton Meißner in
für den Petenten günſtigem Sinne entſchieden ſie wurde dem
Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen Zum Schluß er
theilte die Verſammlung noch den Zuſchlag für Ackerparzellen
bei welchen das Hoſpital als Miterbe betheiligt iſt

rÜe PSVTV
Gerichtsverhandlungen

Berlin 18 Okt Freiſprechung Das Schwurgericht
des Landgerichts I verhandelte heute gegen den Tapezierer
Louis Guſtav Sieg welcher beſchuldigt wurde ſeine wen
jährige Tochter Bertha vorſätzlich aus einem Fenſter des 4 Stock
werks hinausgeſtoßen und dadurch deren Tod herbeigeführt zu
haben m Laufe der Verhandlung wurde beſchloſſen daß ſich
der Gerichtshof die Geſchworenen der Staatsanwalt der Ver
theidiger und einige Zeugen an den Thatort begeben ſollen
wohin auch der Angeklagte gebracht werden ſolle Nach der
Rückkehr erfolgte die Beweisaufnahme welche wie der Staats
anwalt in ſeinem Plaidoyer bemerkte ein trübes Bild aus dem
Eheleben des Angeklagten entrollte Die Geſchworenen ver
neinten jedoch die Schuldfrage worauf die Freiſprechung erfolgte

Colmar i E 16 Okt Gattenmörder Jn der
d Schwurgerichtsſitzung wurde der Schreiner Rentz aus

dünzburg bei Colmar der am 26 April ſeine Ehefrau er
ſchoſſen hatte zu einer Zuchthausſtrafe von zehn Jahren und
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre verurtheilt

Provinzialnachrichten
Letzlingen 18 Okt Die letzlinger Hofjad ſoll erſt

S den 19 und Sonnabend den 20 November abgehalten
werden

Oſchersleben 17 Okt Zufammenſtoß mit
ilderern Freitag abend zwiſchen 10 und 11 Uhr hörte

wie das Kreisbl berichtet der Feldhüter des Kloſtergutes
Hadmersleben Heinrich Breitmeyer Schüſſe fallen Jn der
richtigen Vermuthung daß dieſe von Wilddieben herrührten
begab er ſich in Begleitung des Amtsfeldhüters Schrader auf
die Suche Es gelang ihnen feſtzuſtellen daß zwei Wilddiebe
am Honigkuchenberg am Kreuzweg nach Kroppenſtedt ſich in
die Erde in zwei tiefe Standlöcher eingegraben hatten Vor
ſichtig umgingen die beiden Beamten die Stellung und gelangten
auf ungefähr 20 Schritt heran als der eine von den beiden
Wilddieben ſein Gewehr auf Breitmeyer richtete und Feuer gab
Der Schrotſchuß verwundete den Getroffenen erheblich am
Unterleib und am Arm und traf auch theilweiſe das Geſicht in
größerer Nähe hätte der Schuß unbedingt tödtlich gewirkt
Breitmeyer hatte trotz ſeiner Verwundung noch die Geiſtes
gegenwart auf die uach ihrer That ſchleunigſt in der Richtung
auf Kroppenſtedt Fliehenden einen Schuß n deſſen
Wirkungen ihm aber unbekannt geblieben ſind ie Wilderer
a am Thatorte einen Sack einen Stock und zwei Haſen
zurück

Leipzig 18 Okt Der vermuthliche Mörder der
Wittwe Hoßl iſt geſtern mittag auf dem Dresdener Bahnhof
durch den Schutzmann Kanzler ermittelt und verhaftet worden
Der Beamte hatte geſehen wie ein verdächtiges Jndividuum in
die trat und ſich auf den Abort begab Er machte
ſogleich ſeinem in nächſter Nähe poſtirten Kollegen Otto Mit
theilung und beide warteten vor der Thür bis der verdächtige
Menſch wieder herauskam worauf ihn Schutzmann Kanzler feſt
nahm Es war der Markthelfer Guſtav Friedrich Väurich
aus Wermsdorf 23 Jahre alt Jn der Polizeiwache des Bahn
hofes wurde der Feſtgenommene einem eingehenden Verhör
unterzogen wobei er ſofort ſeinen richtigen Namen nannte nnd
angab ſeit dem 1 September ohne Stellung zu ſein An Geld
beſaß Bäurich einen Pfennig Die vermißte Damenuhr nebſt
Kette wurde nicht bei ihm vorgefunden Dagegen ſtimmte das

e die Ueberführung des
Verdächtigen nach dem Polizeigefängniß vorgenommen wurde
Noch im Laufe des Nachmittags haben alle darum befragten
Perſonen den Jnhaftirten als den erkannt ded am Dienstag
den 12 Oktober nachmittags in mehreren Häuſern der Gottſched
und Promenadenſtraße in frecher Weiſe gebettelt hat und auf
den die Polizei aufs eifrigſte fahndete Die Zeugen erkannten
ihn aufs Beſtimmteſte wieder Gleichwohl leugnet der Menſch
das Verbrechen begangen zu haben Bei der Vernehmung ſoll
er ein freches und dabei doch ſcheues Benehmen zur Schau
etragen haben verſchiedene ſeiner Aeußerungen ſollen in einerWeiſe gemacht worden ſein die dem beim Betteln gezeigten

Weſen durchaus entſprachen

w Leipzig 18 Okt Bismarck Standbild Heute am
Jahrestage der Völlerſchlacht bei Leipzig wurde ein ehernes
Bismarck Standbild feierlich enthüllt Die Spitzen der Civil
und Militärbehörden Oberreichsanwalt Hamm der Rektor der
Univerſität der Kreishauptmann v Ehrenſtein Generallieutenant
v Treitſchke Vertreter der Stadt der Jnduſtrie des Handels
und vieler Korporationen nahmen an der Feier theil Die
ſtudentiſchen Korporationen und der Verband der Kriegs
veteranen bildeten Spalier Die Feſtrede hielt Kommerzien
rath Gruner worauf Oberbürgermeiſter Dr Georgi das
Denkmal namens der Stadt übernahm

Vermiſchtes
Fener auf einem Kahn Aus Berlin ſchreibt man vom

Moöontag Eine gewaltige Feuerſäule alarmirte heute früh um
4 Uhr die Fenerwehr Jm Humboldthafen am Alexanderufer
Nr 1 ſtand ein für die Große Berliner Pferdebahn beſtimmter
Spreekahn des Schiffers Gottlieb Puhlmann mit rund
5000 Centner Stroh in hellen Flammen Das Feuer ge
ſährdete auch die übrigen im Her tagen en Kähne die fortgeſchleppt werden mußten ie vierte Compagnie ließ den
Dampfſpritzenzug kommen gab aus fünf Schlauch
leitungen unausgeſetzt Waſſer Trotzdem iſt der Kahn mit
dem größten Theil der Ladung vernichtet Die Flammen
mit Rauch untermiſcht hüllten das ganze Ufer ein
Erſt nach mehrſtündiger Thätigkeit konnte die Gefahr als
beſeitigt gelten und ein Theil der Wehr wieder abrücken
Das Feuer breitete ſich ſo ſchnell aus daß mehrere auf dem
Fahrzenge nächtigende Obdachloſe ſich nur mit Noth retten
onnten Von ihnen erlitt der achtjährige Knabe Johann

Seeger erhebliche Brandwunden und mußte nach der Charitee
geſchafft werden während der Hausdiener Max Scholtyſchek der
um ſich zu retten ins Waſſer geſprungen war im KrankenhausMoabit Aufnahme fand er Elſenbahnſchaffner Friedrich
Schrader aus Hannover t ſich an der Rettung mehrerer
Perſonen bethelligt und ſich dabei Brandwunden am Kopf zu
gezogen Als der Brandſtiftung dringend verdächtig wurde ein
obdachloſer Arbeiter zur Haft gebracht

Der todte Schriftſteller Jn einem Berliner Montagsblatt

und

ſtand in der letzten Nummer in fetter Schrift Danzig17 Oktober Duell mit tödtlichem Ausgang Heute Sonntag
früh iſt in Langfuhr bei Danzig der junge chriftſteller
Arthur Dix im Duell mit einem Huſarenoffizier gefallen
Näheres war bisher nicht zu erfahren Hierzu ſchreibt nun
launig das B am Montag abend Wir haben das Nähere
erfahren Um 2 Uhr mittags erhielten wir nämlich folgende
eute Montag früh aufgegebene Poſtkarte Die verehrliche

Redaktion erſuche ich ergebenſt um gefällige Ueberſendung eines
Belegexemplers der geſtrigen Sonntagsnummer nach Berlin
Ziegelſtraße 24 J Ergebenſt Arthur Dix Für einen Mann
der geſtern im Duell gefallen iſt bedeutet ſelbſt eine ſo kurze
Poſtkarte eine hervorragende ſchriftſtellerifche Leiſtung i dn

unDie Schieſſereien dauern nach wie vor fort
Ehrenräthe geben nach wie vor ihren väterlichen Segen
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Kataloge Preislisten und Rabattsäütze auf Wunseh gratis
und postfrei

Ausstattungen von 200 bis 3000 Mk ſtets am
Lager ſowie einzelne Stücke in allen Holzarten
empfiehlt zu billigſten Preiſen D Sehumann
Laudwehrſtraße 23 nahe am Bahnhof Kein
Laden daher billigfte Bezugsquelle für Möbel
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Röbelfabrik

in allen Preislagen

Gr Alrichſtr 10

Be Hof links
Meinen illnſtrirten Katalog verſende überallhin gratis und franko S
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m UVhrenfabrik T IVIOTV Glashütte i S
r Feinste Präcisions Taschen Uhren und Chronometer

9
Zu beziehen durch alle guten Uhrengesehäfte

e e e a c e
j Große Auswahl in angeſangenen und fertigen SachenMuſter und Material zur Selbſtanfertigung

Häkel u Tapisseriearbeiten
Smyrna Arbeiten auf Cauevas bunt vorgemalt

Neu Aulich s waschbare Plattsticheinlagen Neu
für Weiß und Bunt Stickerei

Puppen Zinnſoldaten Spielwaaren
GrimmaiſcheJohannes Kummer Teiyig An 8s

Pugen Dalitz Detail Abtheilung

WeAuf jeder Fetroleumlampe zu brennen 2
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c hh o Sc c eesswswswsswWw JL, Sh hhöeühSHWWr C d SBestor Schutz Cogon ErDlosions und Feuersgofahr

ſich vermöge ſeines unexreicht hohen Entflammungspunktes
von 50 529 175 amerik Teſt

a ſelbſt beim Umfallen der Lampen nicht n
Hervorragende Leuchtkraft

Tadelloses sparsames Brennen
Name geſetzlich geſchützt unter Nr 16691 Klaſſe 20 b

Den Verkauf für Halle a/S und Reg Bez Merſeburg vermittelt
General VertreterAmgguust Aelt Halle a 5

Verkaufsſtellenin Merſeburg bei Herren Thlele Franke
Wittenberg bei Herrn G Theerma

J
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Grosse Auswahl gediegener Möbel

Mars la Tor

komplekter

Röbehfahrit E Schaibſe
Magazine Gr Märkerſtr 26 u

empfiehlt fein reichhaltiges Lager
Märkerſtr 2

geſchmackvoller Zimmereinrichtungen
Salons Wohnzinmer Speiſezimmer Herrenzimmer n Schlafziumier

in verſchiedenen Holzarten und Preisſtellungen

Große Auswahl fertiger Polstermmöhbel
in bhochekeganten Stoffen und Formen auch guter Polſterung und Roßhaarauflage

J Lager in ſännntlichen Etagen des Vorder und Hinterhauſes
Gediegene bürgerliche Zimmer Einrichtungen in jeder gewünſchten Garantie

eſichtigung gern geſtattet Reelle Bedienung Billiger Preis
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Hannoversche Cakes Fabrik

Jene 408800

BAHLSEN v

Ha FEaunereberger
Halle a

Ku o 7Färberei u Chemische Wasch Anstalt
Färberei und Reinlgung für Damen und Herrenkleider

jeder Art Möhbelstoffe Gardinen Stickereien
s Federn tlandschuhe etc

Häfen erman Steiststrasse 15 Adler Apotheke
und Annahme bei Herru Galander neben Walballa G

gegqn 1638

ELTVILLE h
Aosieferant Sr Maj d Kaisers u Königs Ihr Maj d
Könige v Bayern Sachsen u Württemberg Inr Kgl Hoh

ha W d Grossherz v Baden u Herzogs Carl Theodor i Bayern

C A Rrammisceh
Weinhandlung ILiguneurfabrik Spirituosen engros

Bei Eintritt der kälteren Jahreszeit mache ich auf mein
großes Lager ff direkt importirter

echter Jam Rum s Arac s de Goa und
Batavia Pranz Cognac s

ſelbſt rizirter Punsch Dssenzen
ergebenſt aufmerkſam
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ür Kinder und RuheSelbstthätiges Kuchenmehnl

Backpulver mit u ohne Aromaiwoiimis et z n

Warte Pfeilrios

Hrrstes
Hallesches Sprach

Institut
Methode Berlitz

Englisch Pranzösiseh
Italieniseh

CGeprüfte

nationale Lehrkräfte
Anmeldungen

mr Sternetrasso 8
Frequenz meiner Institute

1894 1895 57 Schöler
1895 1896 2881896 1897 472

R F Schurig
rinzessin

ORkmay
16 div Pariſer Original Aufn
n d Natur pro Bild 1,50
Kunſtverlag Kbel Nürnberg
Schoppersbof Gegen Vorein
ſend o Nachnahme Porto 20

0 Hammer
42 Leipziger Str 42

Specialität
Taſchennhren

Cylinder Remontvoir
mit Goldrand

10 Mk 10 Mk
3 Jahre Garantie

Verſand gegen Nachn
Reparaturen

Sia Zehhet irre
as Zeiger UbrriS

Martin Jacoby
4 Leipziger Straſte 4

ortemonngaie 810 à 1,75
ig Etui 1001 DePhot Album 160 à 5

empfehlen ſich a
von ſelbſt

und in den bekannten Verkaufsſtellen

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Größte Auswahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und BVirke
als Büffets Herren und DamenSchreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux u andere Spiegel
Couliſſen Steg und Ausziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke n v m
verkauft billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen

500 Stück bochſtämmige Saner
kirſchbäume wegen Räumung des

Platzes i zu verkaufen
Giebicherſtein Seydlitzſtraße 18

h

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Ge Herlin Rene Promenade 1 und
Marke 24 Waagegebäude
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